
4. IPR-Nachwuchstagung
Die Achtung des Fremden –  
Leerformel oder Leitprinzip im Internationalen Privatrecht?

23. und 24. Februar 2023 
Sigmund Freud PrivatUniversität, 
Freudplatz 1 (Festsaal, 1. OG), Wien

Das Internationale Privatrecht ist als Teil der heimischen Rechtsordnung an 
deren wesentliche Grundsätze gebunden, öffnet diese aber auch für fremde 
Normen. Hieraus resultiert die Herausforderung, fremdes Recht und fremde 
Wertvorstellungen mit der vertrauten Rechtsordnung in Einklang zu bringen. 
Wir wollen daher im Rahmen der 4. IPR-Nachwuchstagung der Frage nach-
gehen, ob und inwieweit das IPR vom Grundsatz der Achtung des Fremden 
durchdrungen ist. Deutsch- und englischsprachige Vorträge beleuchten das 
Generalthema aus ganz unterschiedlichen Perspektiven und laden hoffentlich 
zu spannenden Diskussionen ein.

Andreas Engel Bettina Rentsch Ben Köhler

Martina Melcher Katharina Kaesling Johannes Ungerer

Florian Heindler Susanna Roßbach

Wir freuen uns auf eine interessante Tagung!



10:30 Begrüßung 

10:45  Postmigrantisches IPR – Migrationsbezogene Identitätskonflikte 
 im Internationalen Familienrecht 
 Vanessa Grifo (Universität Heidelberg)

 Private International Law and the Question of Cultural Relativism 
 Victoria Garin (European University Institute)

–  12:00 Uhr | Kaffeepause  –

12:30  Keynote  

 The metaphor of the „dismal swamp“:  
 an ecosophical approach to the conflict of laws 
 Prof. Horatia Muir Watt (Sciences Po Paris)

–  13:30 Uhr | Mittagspause  –

15:00 Overriding Mandatory Rules and Choice of Law Rule in Procedure: 
 Opposite Trends? 
 Shahar Avraham-Giller (The Hebrew University of Jerusalem)

 Zur „Achtung des Fremden“ bei der Auslegung des LugÜ 
 Raphael Dummermuth (Universität Fribourg)

–  16:15 | Kaffeepause  –

16:45  Podiumsdiskussion 

 Die Achtung des Fremden in der Rechtspraxis

 Hon.-Prof. Dietmar Czernich, CHG Czernich Rechtsanwälte GmbH 
 Hon.-Prof. Edwin Gitschthaler, Senatspräsident des OGH 
 Prof. Georg Kodek, Senatspräsident des OGH 
 PD Judith Schacherreiter, ehem. RA, dzt RiAA im Sprengel des OLG Wien

–  20:00 | Heurigenempfang  (Fuhrgassl-Huber, Neustift am Walde) –
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09:30 Begrüßung 

09:45  Die Achtung des Fremden und der erbrechtliche ordre public 
 Selina Mack (LMU München)

 Mind the Gap – Adaptation Mechanisms in the Cross-Border  
 Enforcement of Judgments 
 Tess Bens (MPI Luxembourg)

–  11:00 Uhr | Kaffeepause  –

11:30  Diskussion in Parallelgruppen 

 Connecting Factors: 
 Tools or Loopholes in Achieving Deference to the Foreign 
 Impulsreferate von Stefano Dominelli (Università di Genova) und  
 Michael Cremer (MPI Hamburg)

 Grundlagen der Achtung des Fremden: 
 Verteilungsgerechtigkeit und Zuverlässigkeit fremder Staaten 
 Impulsreferate von Adrian Hemler (Universität Konstanz) und  
 Felix Aiwanger (LMU München)

 Fremde Institute im Familienrecht: 
 Leihmutterschaft und Polygamie 
 Impulsreferate von Lukas Klever (JKU Linz) und Aron Johanson (LMU München)

–  12:30 Uhr | Mittagspause  –

14:00 Menschenrechte und Umweltschutz durch die Hintertür? 
 Schadensersatz im RL-Vorschlag zur Corporate Sustainability  
 Due Diligence 
 Tabea Bauermeister (Universität Hamburg)

 Europäische Nachhaltigkeitsstandards für die Welt? 
 Drittstaatliche Unternehmen im RL-Vorschlag zur Corporate  
 Sustainability Due Diligence 
 Sophia Schwemmer (Universität Heidelberg)

 (Miss-)Achtung des Fremden?  
 Extraterritoriale Drittstaatenregelungen, EU Blocking-Statuten 
 und deren Auswirkungen im Privatrecht 
 Lena Hornkohl (Universität Wien / Universität Heidelberg)

–  16:00 | Ende der Tagung  –

24.02.
FREITAG
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Weitere Informationen und Kontakt

 jus.sfu.ac.at/de/forschung-fakultaet-fuer-rechtswissenschaften/ 
 tagung-internationales-privatrecht 
 
 
 
 

 

 ipr@sfu.ac.at

 @IPR_Nachwuchs

http://jus.sfu.ac.at/de/forschung-fakultaet-fuer-rechtswissenschaften/tagung-internationales-privatrecht
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